
Die unbekannten letzten Tage 
des Dritten Reiches:
Das Kriegsende vom  
8. bis 23. Mai 1945

in der Region Flensburg

Bildungsurlaub

10. bis 14. Mai 2027 

Programm
Montag, 10. Mai 2027

Dienstag, 11. Mai 2027

Mittwoch, 12. Mai 2027

Donnerstag, 13. Mai 2027

14.30 - 14.45

14.45 - 16.00

16.00
16.30 - 18.00

18.00
19.00
anschließend

  7.30
  9.00 - 10.00
10.00 - 11.30

11.30 - 13.00

13.00
13.30 - 15.00

15.00 - 16.00
16.00 - 17.30

17.30 - 18.00

18.00

  7.30
  8.45 -   9.15
  9.15 - 10.45

10.45- 12.15

12.15 - 12.45
12.45 - 13.45

13.45 - 15.15

15.15 - 16.15

16.15 - 16.45
16.45 - 18.15

18.15

Begrüßung und Einführung
Dr. Kirsten Schulze, Akademie Sankelmark
Das Kriegsende in Schleswig- 
Holstein – eine multiperspektivische 
Einführung
Dr. Kirsten Schulze,  
Dr. Dieter Hartwig,  Kiel 
Tee, Kaffee und Kuchen
Die letzten 15 Tage der „Reichsregie-
rung“ Karl Dönitz in Flensburg-Mürwik
Dr. DieterHartwig
Abendessen
Vorstellungsrunder der Teilnehmenden
Nach(t)gespräche in der Seebar

Frühstück
Busfahrt nach Sonderburg
Das Kriegsende in Dänemark 
Das Deutsche Museum in Sonderburg
Führung durch Museumsmitarbeiter
Das Schicksal der Frauen der deut-
schen Minderheit
Ilse Friis, Sonderburg
Verzehr der mitgenommenen Lunchpakete
Die Ermordung der 11 Matrosen an 
Bord von M612
Historischer Stadtrundgang in  
Sonderburg 
Dr. Kirsten Schulze
Weiterfahrt nach Glücksburg
Spurensuche zum Kriegsende am 
Schloss Glücksburg
Dr. Kirsten Schulze
Rückfahrt zur Akademie, inklusive 30 
Minuten Exkursionsauswertung
Abendessen

Frühstück
Busfahrt nach Ladelund
KZ-Gedenk- und Begegnungsstätte 
Ladelund
Führung durch Museumsmitarbeiter
Der Friesenwall an der Westküste – 
eine historische Spurensuche
Dr. Holger Kähning, Kastorf,  
Dr. Kirsten Schulze
Weiterfahrt nach Leck
Mittagessen in der Nordsee Akademie in 
Leck
Letzte Linien.  Verteidigungsmaß-
nahmen 1944/45 im Raum Flensburg 
– Spaziergang durch den nördlichen 
Wald von Flensburg
Dr. Holger Kähning
Rückfahrt zur Akademie, inklusive 30 
Minuten Tagesauswertung
Tee, Kaffee und Kuchen
Lesung
Steilküste Ein See- und Nachtstück
Autor Jochen Missfeld, Oeversee
Abendessen

11.00 - 11.30

11.30 - 13.00

13.00
14.00 - 15.30

15.30 - 16.00

16.00 - 16.30
16.30 - 18.00

18.00

Weiterfahrt von Glücksburg nach Flensburg, 
inklusive 30 Minuten Exkursionsauswertung
Das Polizeipräsidium – Himmlers 
Ende
Dr. Dieter Hartwig, Dr. Kirsten Schulze
Verzehr der mitgenommenen Lunchpakete
Erinnerungsorte in Flensburg
  - „Dönitzhof“
  - Sender in Flensburg
  - Deutsches Haus
Dr. Jessica von Seggern, Flensburg
Rückfahrt zur Akademie, inklusive 30 Minu-
ten Tagesauswertung
Tee, Kaffee und Kuchen
Erinnerungskultur in der Aula der 
Marine Schule Mürwik
Dr. Dieter Hartwig, Dr. Kirsten Schulze
Abendessen

  7.30
  9.00 -   9.30
  9.30 - 11.00

Frühstück
Busfahrt nach Flensburg
Letzte Schauplätze der NS-Diktatur 
Die Marine Schule Mürwik 
Förde(Schiffs-)rundfahrt mit der  
MSViking. Einführung und Erklärung 
Dr. Dieter Hartwig 



Einladung

Anmeldung

Referierende
Der Raum Flensburg war für viele Größen des NS-Regimes 
ein letzter Zufluchtsort. Bis zum 23. Mai 1945 tagte hier das 
Kabinett Dönitz. Beiderseits der Grenze werden wir auf den 
Exkursionen Verborgenes und Unbekanntes wie den Friesen-
wall und weitere Bodendenkmäler aus dem Zeitraum des 
Kriegsendes 1945 entdecken. Besonderen Raum nimmt der 
heutige Umgang mit der Erinnerungskultur im Raum Flensburg 
ein.

Herzlich willkommen zum Bildungsurlaub am Sankelmarker 
See!
Dr. Christian Pletzing
Akademiedirektor

Dr. Kirsten Schulze
Seminarleitung

Bildungsurlaub

Titelillustration

Die Anerkennung für die  Veranstaltung als Bildungsurlaub ist 
für die Bundesländer Schleswig-Holstein, Hamburg, Nieder-
sachsen und Hessen beantragt.

Bitte melden Sie sich über das 
Anmeldeformular auf unserer 
Website an. Mit dem QR-Code 
gelangen Sie auf das Bildungs-
urlaubsprogramm.  Alternativ 
können Sie sich telefonisch oder 
per E-Mail anmelden.

Büro: Bianca Clasen, Tel.: 04630-55 0, 
E-Mail: clasen@sankelmark.de

Kosten
Die Seminargebühr beträgt je Person: 
mit Übernachtung und Mahlzeiten 
Einzelzimmer: .......................... 709,00 € 
Doppelzimmer: ....................... 703,00 € 
Tagesgast: .................................. 559,00 € 
Bei vorzeitigen Anreisewünschen sprechen Sie uns bitte an.

Stornierung
Bei einer Absage 10–4 Tage vor Beginn der Veranstaltung 
berechnen wir 15 % der Tagungsgebühr,  3–1 Tag(e) vor Be-
ginn 25 %, ab dem Anreisetag 50 %. Reist eine angemeldete 
Person ohne Mitteilung nicht an, ist der gesamte Veranstal-
tungspreis fällig. 

Ilse Friis stammt aus der deutschen Minderheit und war Rektorin 
des Deutschen Gymnasiums Nordschleswig in Apenrade. Jetzt ist 
sie Vorsitzende des Trägervereins Deutsches Museum Nordschles-
wig in Sonderburg und arbeitet in dem dort beheimateten Archiv 
der Minderheit als ehrenamtliche Historikerin.

Dr. Dieter Hartwig war von 1965 bis 1969 Zeitsoldat. Er stu-
dierte Politikwissenschaft, Neuere u. Osteuropäische Geschichte in 
Tübingen. Von 1977 bis 1993 war er Lehrstabsoffizier für Marine-
geschichte in Flensburg und Hamburg. Seit 1993 ist er Historiker 
beim Deutschen Marinebund/Marine-Ehrenmal in Laboe und Kom-
munalpolitiker in Kiel. Er veröffentlichte zur Militär- und Marine-
geschichte, unter anderem „Großadmiral Karl Dönitz; Legende und 
Wirklichkeit“, 2010.

Dr. Holger Kähning studierte Ur- und Frühgeschichte sowie 
Geologie an der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel (CAU), 
das er 2008 als Diplom-Prähistoriker abschloss. 2012 promovier-
te er mit einer Arbeit zur Archäologie der Moderne am Beispiel 
Peenemündes. 2018 trat er in den Ruhestand und widmet sich 
der wissenschaftlichen Erforschung von Bodendenkmälern der 
Moderne.

Jochen Missfeldt war Pilot bei der Luftwaffe, hat anschließend 
Musikwissenschaft und Philosophie studiert und seitdem zahlreiche 
Erzählungen und Romane veröffentlicht. Für seine Arbeit wurde er 
mit dem Friedrich-Hebbel-Preis, dem Wilhelm-Raabe-Literaturpreis 
und dem Kunstpreis des Landes Schleswig-Holstein ausgezeichnet.

Dr. Jessica von Seggern schrieb im Studium über die Entnazi-
fizierung und promovierte über die Neubildung einer politischen 
Elite. Nach ihrer Tätigkeit im Landes- und Bundesarchiv leitet sie 
jetzt das Stadtarchiv Flensburg.

Tagungsleitung: Dr. Kirsten Schulze studierte Russisch, Päda-
gogik und Geographie in Hamburg und in den USA. Anschließend 
Promotion in Geographie über Estland. Langjährige Tätigkeit als 
Studienleiterin an der Ostsee-Akademie in Lübeck-Travemünde 
und seit 2013 am Akademiezentrum Sankelmark. 

Akademiezentrum Sankelmark
Akademieweg 6
24988 Oeversee
Deutschland

Telefon: 04630 550   
Mail: akademie@sankelmark.de 
Web: www.sankelmark.de

Freitag, 14. Mai 2027

  7.30 
  9.00 - 10.30
		

10.30 - 11.00
11.00 - 12.00

12.00 - 12.30  

12.30

Frühstück
Flucht und Vertreibung aus dem 
Osten
Dr. Kirsten Schulze
Tee, Kaffee und Erfrischungen
Der Wandel des Durchgangslager 
Pöppendorf bei Lübeck-Kücknitz
Dr. Holger Kähning
Auswertung der Exkursionen und 
Evaluation
Dr. Kirsten Schulze
Mittagessen und anschließend Abreise

Programmänderung vorbehalten.

Seminarorganisation

Verhaftung Dönitz, Speer und Jodl im Polizeipräsidium  
Flensburg, Quelle wikipedia: https://commons.wikimedia.org/
wiki/File:The_Second_World_War_1939_-_1945-_Germa-
ny-_Personalities_BU6711.jpg?uselang=de


